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Ersetzt den manuellen hydraulischen Abgleich. Der TÜV Rheinland 
bestätigt den mindestens gleichwertigen Lastenausgleich

Anerkannte Energieeffizienz, daher 45% förderfähig

7 Jahre Gewährleistung

Effizienter und zentraler Informationsaustausch der
einzelnen Heizkreise

Volle Differenzierung durch (Logo/Verpackung usw.)

Noch einfachere Inbetriebnahme ganz ohne Installation von 
störanfälligen und positionsabhängigen Vor- und Rücklauffühlern

Kein Smartphone zur Initialisierung notwendig

Einfach marktübliche Stellantriebe und Raumregler 
weiterverwenden

Effiziente Temperaturverteilung

Bewährte Steck- und  
Klemmtechnik 



Nutzen Sie die volle 
Power Ihrer 
Fußbodenheizung
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Kühlen ohne spezielle Raumregler möglich, sowie 
Anschluss eines Taupunktsensors

Pumpen- und Kesselsteuerung inklusive

Normkonforme Zugenentlastung

Kein Kabelwirrwarr

Geräuschlose Arbeitsweise ohne störende Motorengeräusche

Wartungsfrei

Kein Problem mit unterschiedlichen Ventilanpassungen oder Kalibrierfahrten. 
Einfach „normale“ Stellantriebe weiter benutzen. Dadurch auch sehr gute Sicht-
barkeit der Ventilstellung

Keine vorgegebene Vorlauftemperatur für die Kalibrierung notwendig

Keine Pfeifgeräusche am Ventil durch eine Stetigregelung über Stellantriebe

Kostengünstige Lösung im Vergleich zu aufwändigen Stellantrieben

Einfache Fördermittelbeantragung ohne aufwändige Berechnung des manu-
ellen hydraulischen Abgleichs. Einfach einen Satz im Antragsformular  
ergänzen

„Ein wirklicher und zuverlässiger dynamischer Abgleich kann nur  
funktionieren, wenn Informationen zentral ausgewertet und  
gesteuert werden können. Jeder Heizkreis muss die Werte der  
anderen Kreise kennen!“


